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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

1. FC Schwarzenfeld : TTF Schwandorf 
Sonntag, 26.09.2021, 10:00 Uhr

Zweck in Gala-Form

Dank der beiden ungeschlagenen Zweck und Scherer konnte der 1. FC Schwarzenfeld das
Heimspiel gegen die TTF Schwandorf in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft war in ihrem 1. Saisonspiel lange Zeit
ebenbürtig, ehe Helmut Scherer in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Engler / Zweck gegen Spindler /
Hirn nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:8, 11:13, 11:4 nicht verloren. Scherer / Arnold
hatten danach ihre Gegner Wenisch / Ebenschwanger beim deutlichen 3:0 sicher im Griff, da gab es
nichts zu rütteln. Sommerer / Dengler versäumten es hingegen mit einem 1:3 gegen Gietl / Siegert,
einen Punkt für ihr Team zu erringen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. 2:3 hieß es am Ende, als Torsten Engler und Andreas Gietl am Tisch
die Schläger kreuzten. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Josef Zweck beim 11:6, 8:11, 11:8, 10:
12, 11:9 gegen Thomas Spindler zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Lange mit Josef Hirn
kämpfen musste Helmut Scherer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Scherer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Einen wichtigen Sieg fuhr am Nachbartisch Wolfgang Arnold bei seinem 3:1
gegen Johann Siegert ein. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
den Tisch. Thomas Sommerer machte mit Martin Ebenschwanger beim 11:2, 11:0, 11:5 was er
wollte und gewann sein Einzel souverän. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass dem unterlegenen Ebenschwanger nur 7 Punktgewinne im gesamten Spiel
insgesamt gelang. Wenig Chance ließ Patrick Dengler derweil beim 11:7, 11:6, 11:9 seinem Gegner
Stefan Wenisch. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Chancenlos war dagegen
anschließend Torsten Engler gegen Thomas Spindler nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:5, 8:11, 9:11
war nicht zu holen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Josef Zweck und Andreas Gietl die
Schläger kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Zweck endete. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Helmut Scherer danach gegen
Johann Siegert. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.10.2021 gegen den
DJK SV Steinberg IV, während die TTF Schwandorf am 07.10.2021 gegen den TV Glück-Auf
Wackersdorf II antritt.

 Punkte:
 1. FC Schwarzenfeld

Doppel: Engler / Zweck (1), Scherer / Arnold (1), Sommerer / Dengler (0) 
Einzel: T. Engler (0), J. Zweck (2), H. Scherer (2), W. Arnold (1), T. Sommerer (1), P. Dengler (1) 

 TTF Schwandorf
Doppel: Wenisch / Ebenschwanger (0), Spindler / Hirn (0), Gietl / Siegert (1) 
Einzel: T. Spindler (1), A. Gietl (1), J. Siegert (0), J. Hirn (0), S. Wenisch (0), M. Ebenschwanger (0)


